
Der Lnztäler.
Anzeigenpreis:

die 5 gespaltene Zeile
oder deren Raum 10 «l;
bei Auskunfterteilung
durch die Lrped. 12

Reklamen
die 3gesp . Zeile 25

Erscheint
Montag , Mittwoch,

Freitag und Samstag
Areis Vierteljahr!,

in Neue .tbürg r.20.
Durchd' .Postbezogen:
im Vrts - und Nachbar
orts -Verkehr ^ 1.15;
im sonstigen inländ.
Verkehr 1.25 ; hiezu

je 20 ^ Bestellgeld
Abonnements nehmen alle
ssostanstalren und ssostboten

jederzeit liegen
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Anzeiger für das Enzlal und Umgebung.
Amtsblatt iür Sen ObLramtsbLAirlc Neuenbürg.

Bei öfterer Insertion
entsprech. Rabatt.

Fernsprecher Nr . 4.
Telegramm-A- reffe:

„Lnztälri , Neuenbürg" .

Neuenbürg , Montag den 24 . De,
Württemberg.

Stuttgart , 20. Dezbr. Laut Mitteilung des
Landesverbands der evangelischen Arbeitervereinehat derselbe seine beabsichtigte Aufstellung von zwei
Kandidaten für die bevorstehende Proportionalwahlzum Landtag aufgegeben.

Tübingen,  22 . Dez. Der Proporzwahlzettelder Volkspartei für Schwarzwald - und
Donaukreis,  der heute ans dem hiesigen Rathaus
beglaubigt worden ist, enthält folgende Namen:1) Reihling-Bernloch, 2) Professor Nägele -Tübingen.3) Platz -Saulgau , 4) Bürk-Schwenningen, 5) Fischer,
Stalionskassier -Stuttgart , 6) Bühler , Kaufmann-Ulm,7) Fischer, Sekretär der ev. Arbeitervereine-Reut-
lingen, 8) Kaufmann Meisel - Neuenbürg . Ersatz¬
männer : Schmid-Wilfingen, Manz , Schreinermeister,
Metzingen.

Für den Schwarzwald - und Donaukreisstellt das Zentrum  aus : 1) Dr . Joseph Späth,
Stadtpfarrer in Biberach, 2) Joh . Weber,  Lehrerin Heilbronn, 3) G. Hanser, Redakteur in Stuttgart,4) Dr . Benedikt Spohrer , Professor und Handwerker¬anwalt in Ehingen, 5) Thomas Baumann , Stations¬
verwalter in Loßburg, OA . Freudenstadt.

Stuttgart,  22 . Dezbr. Der Verwaltungs¬
ausschuß der württembergischen Privatseuerversicher-
ungsgesellschaft Stuttgart hat in Berücksichtigung derbis jetzt bekannten Rechnungsergebnisse beschlossen,auch für das Jahr 1907 die an die Mitglieder
zurückzuvergütende Dividende auf den seit 1879 un¬
veränderten Betrag von 60 Prozent der Jahres-
bruttoprämie für 1906 festzusetzen, vorbehaltlich der
endgültigen Genehmigung durch die General¬
versammlung.

Stuttgart,  21 . Dez. Das Weihnachtsgeschäftwird fast durchweg als befriedigend bezeichnet; ins¬besondere hat es sich seit Eintritt des trockenen
Frostwetters gut angelassen. Ueberall tritt Kauflustund Kaufkräftigkeit des Publikums zu Tage.

Stuttgart,  22 . Dezbr . Einem Bankdienerkamen gestern nachmittag an einem Schalter des. Hauptpostamts 2100 Mk. in Tausend- und Hundert¬
markscheinen aus bis jetzt unaufgeklärte Weise ab¬
handen.

Stuttgart,  23 . Dez. Bei dem heute abendim Zirkus Henry zwischen dem Deutschen Eberle
und dem Franzosen Pierre le Boucher zum Austrag
gekommene Ringkampf,  zu welchem ersterer vonletzterem herausgefordert worden war, blieb Eberle
Sieger . Zu dem Wettkampf waren 300 Mk. von
dem Franzosen ausgesetzt, falls Eberle ihn besiege.

Altensteig,  24 . Dezbr. Am Thomasfeiertagwurde dem ledigen 23 Jahre alten Fuhrknecht
Gottlob Schick von Ebingen, welcher bei Fuhrwerks¬
besitzer Adem hier im Dienst steht, beim Eisführenvon Spielberg hierher von einem seiner Pferde der¬art auf den Kopf geschlagen, daß ein Auge sofort
auslief , das andere und die Nase vollständig ausdem Gesicht geschlagen wurde. Auch wurde dem
Unglücklichen die Hirnschale vollständig zerschmettert.Der blutüberströmte Bursche wurde bewußtlos ins
Krankenhaus hierher verbracht. Es ist keine Hoff¬nung auf Erhaltung seines Lebens vorhanden.

Die Angelegenheit der Krankenhausoberschwester
Basilia in Ettlingen  wird immer merkwürdiger.Aus die Bitte des Gemeinderats Ettlingen hat
Superior Meyer in Freiburg die Versetzung der
Schwester zurückgenommen. Sie soll in Ettlingenbleiben. Da aber das Bezirksamt energisch deren
Versetzung verlangte , ist die Sache jedenfalls nochnicht aus . Bekanntlich erhielt eine Anzahl Ettlinger
Stadträte vom Bezirksamt Strafzettel , weil sie sichder Forderung , eine jüngere Oberschwester einzu¬stellen, widersetzten.

Weihnachten 1906.
Nun, Meister, laß dein fleißig HämmernLösch deiner Schmiede Gluten aus . . .

Schon funkeln in des Abends Dämmern
Die Christbaumlichter. Haus bei Haus .Es zieht ein selig Ruhn und FeiernHold durch die Welt, der Unrast satt,
Und aus der Christnacht SternenschleiernSinkt Frieden leis aus Dorf und Skadt.

Die alte Botschaft hörst du schallen,Wenn recht dein Ohr zu lauschen weiß:Im Kinderlied — im Glockenhallen,
Im Knisterhauchvom Tannenreis!
Der Engel Flügel spürst du wehenAuch auf der Armut schmalem Pfad:
Denn wie dereinst will es geschehen:
Der Herr der Welt, der Heiland naht!

Der Stern Her Weisen ist erschienen
Und gießt lein Licht in jedes Herz;Er glättet düstre Grüblermienen;
Er schmilzt der Selbstsucht kaltes Erz;Er scheucht des Hochmuts eitle Tücken -
Schon schweigt der Welt verworr'ner StreUnd auf geheimnisvollen Brücken
Eint er in Liebe, was entzweit! . . .

Da steigt aus dunklem SeelengrundeWohl ein Erinnern , sehnsuchtsbang,An manche goldne Chrisinachtstunde,
An ferner Heimat Glockenklang. . .
Knecht Ruprecht schlürft durchs GassendunBis dich erlöst von sel'ger Qual
Der schlanken Tanne Lichtgesunkel. .Ach, alles, alles war einmal!

Doch horch! Ward da nicht an dein SVon Schelmenhänden leis geklopft? . . .Das ist dein ungeduldig Bübchen,
Dein süßer Nestling, blondgezopft!
Kehr heim aus deiner Jugend GartenUnd weck' der Tanne Flimmerschein:Wenn Kinder sehnend auf dich warten,Ist höchste Erdenwonne dein ! . .

(Nachdruck verboten^

Bethlehem.
Eine Weihnachtsbetrachtung.

Welch ein Unterschied zwischen der ^
stille Nacht sich herniedersenkte über de
Stall in Bethlehem, und heut, da diese
diesen Weihnachtstagen in aller Mund.
kannte damals im großen Römerreich d^im Winkel des stolzen Reichsbaues, wer
davon, was in jener Nacht dort geschah
glänzende Stätten , reiche Städte , golPaläste, klangvolle Namen — aber sie
gegangen und verschollen. Doch noch Heu
die Kinder in deutschen Landen: „Ihr
kommet, o kommet doch all', zur Krippe
in Bethlehems Stall ." Bethlehem ist nichim Geist stehen in diesen Tagen ungezähum die Krippe von Bethlehem mit Lieb
gebung und glänzenden Augen — auch .
und Zweifeln und Sehnsucht nach Friede

Bethlehem, das kleine, unbekannte, n
erhobene, ist selbst ein sprechendes
für die Liebe des Gottes,  der sichKind von Bethlehem, der Geringen und Ader Armen und Sünder annimmt. N,
diesem Gott heut eine Ehre anzutun, wenfür so groß hält , daß er sich um das -
großen Weltbau nicht kümmert, sonder
großen Gesetze vorschreibt. Bethlehem mitzeigt uns den Vater , der die Liebe
Wesen der Liebe ist es, das Kleine, Lei!
ringe mit besonderer Kraft zu umfassen,ist die Liebe, er hat auch „die Haare a
Haupte alle gezählet", ohne ihn „fällt kei
vom Dach." Er will auch nicht, daß
Menschenkinder verloren gehe; darum
herab zur Sünde der Welt, sendet de
die Armut der Erde: „Welt ging verloist geboren."8W8Ŵ GWMWG

Was ist Bethlehem in der großen WeWas ist unsere winzige Erde im una



klnttlichL Bekanntmachungen unS Prtvat - Knzeigen.
Neuenbürg.

Kn die OrlsvorSeher,
betreffend die Wahl zum Reichstag.
Die Ortsvorsteher werden auf die rechtzeitige Erledigung

der in dem oberamtlichen Erlaß vom 19. ds. Mts ., (Enztäler
Nr. 200) erteilten Aufträge, betr. Anfertigung, vorläufigen
Abschluß und Auslegung der Wählerlisten und die in Ziffer 4
und 7 des Erlasses auf 27. und 28. Dez. verlangten Berichte
aufmerksam gemacht.

Den 24. Dezember 1906. K. Oberamt.

Bekanntmachung.^ K. Forstamt Enzklösterle.

Kllchknstamivhotjvtrkalls In Gemäßheit des Wahlgesetzes für den Reichstag vom
auf dem Stock 3̂1. Mai 1869 K 8, des Reglements zu Ausführung dieses

im schriftliche« Aufstreich Ŵahlgesetzes8 2 und der Verfügung des K. Ministeriums des
aus I Wanne, Abt. 6 und 7: Innern vom 17. Dezember 1906 wird hiemit nachstehendes zur

Fm. : 3 II. Kl., 13 111. Kl.,
30 IV. Kl., 16 V. Kl.
Jede Klasse bildet ein Los.

Die Angebote sind in Klassen¬
preisen pro 1 Fm. (also nicht
in Prozenten) zu machen. Das
IHolz wird nicht angerückt.
iStämme mit rotem Kern gelten
lals normal. Etwa vorkommende
lAusschußst. können im ganzen
Ivon dem Käufer des betr. Loses
lum 90 °/o für das Normalholz
Imit übernommen werden. Das
lAngebot für das Normalholz
Ihat hierüber Auskunft zu geben.
IDie Angebote auf die einzelnen
»Lose sind von dem Bietenden
lunterzeichnet, verschlossen und
Imit der Aufschrift„Gebot auf
Buchenstammholz" bis spätestens
Freitag, den4. Januar, vor-

Imittags9 Vs Uhr beim Forst-
lamt, von welchem Offertformu-
Ilare u. Losverzeichnissebezogen
Iwerden können, einzureichen.

K. Forstamt Enzklösterle.

Papier - and öeighch-

Pertzauf

öffentlichen Kenntnis gebracht:
1. Die zum Zweck der Wahl eines Abgeordneten

zum Deutschen Reichstag angelegte Wählerliste,
welche die zum Wählen Berechtigten enthält, ist vom
nächsten Freitag , den 28 . Dezember 1906 an
acht Tage lang zu jedermanns Einsicht auf dem Rat-
Hause aufgelegt(Wahlrcglementß 2.)

2. Wer die Liste für unrichtig oder unvollständig hält,
kann dies innerhalb 8 Tagen, den Tag des Beginns
der Auslegung der Liste eingerechnet, bei dem Gemeinde-
vorstande schriftlich anzeigen oder zu Protokoll geben,
und muß die Beweismittel für seine Behauptungen,
falls dieselben nicht auf Notorietät beruhen, beibringen.

Die Entscheidung darüber erfolgt, wenn nicht die
Erinnerung sofort für begründet erachtet wird, durch
die zuständige Behörde.

Sie muß längstens innerhalb drei Wochen, den
Tag des Beginns der Auslegung der Wählerliste ein¬
gerechnet, erfolgt und durch Vermittlung des Gemeinde-
Vorstands den Beteiligten bekannt gemacht sein. (Wahl-
reglcment§ 3.)

3. Nur diejenigen sind zur Teilnahme an der Wahl
berechtigt, welche in die Listen ausgenommen find.
(8 8 des Wahlgesetzes.)

Neuenbürg , den 22. Dez. 1906. Gemeindevorstand:
Stirn.

Schömberg.

Einladung
,m schriMch-»Aumr-ich'M Ksung«mNkchhismnschriithebmgsdirtrn.
rus I Wanne Abt. 10 33- ! Gegen Entrichtung eines Betrags von mindestens1 ^
ll Schöngarn 13; Il'l Dieters- Gerden auch dieses Jahr Neujahrswunsch - EnthebUNgs-
^erg 14; IV Hirschkopf 14; karte « ausgegeben.
VI Langenhardt 29; VII Kälber- i Wer eine solche Karte erwerbt, befreit sich damit sowohl
oald 6 29 38 42 51 61 66: !von Annahme als auch Darbringung der üblichen Gratulation.

> Die Namen der Abnehmer werden vor dem 1. Januar

58 Prügel 759 AnbruchZ ^07 bekannt gegeben. Me Karten können bei der Gemeinde.
Laubholz:  Rm . 2 Scheiter, ^ege m Empfang genommen werden.

(meist buche,213 Anbruch
etwas birke).
Die Angebote aus die einzelnen

iLose sind in Geld pro Rm.
lausgedrückt, vom Bietenden
interzeichnet und verschlossen
ait der Aufschrift„Gebot auf
Zeigholz" bis spätestens Frei-

Itag, den4. Januar, vormittags
DlO Uhr beim Forstamt einzu-
Ireichen. woraus sofort im Gast-
Ihaus z. „Hirsch" in Enztal die
lEröffnung erfolgt, welcher die
»Bietenden anwohnen können.
lAbsuhrtermin1. Mai 1907

Den 23. Dezember 1906.
Das g meinschaftliche Amt.

Pfarrverweser Dierlamm . Schultheiß Rentfchler.

Landwirtschaft!. Bezirks-Verein
Neuenbürg.

Am Sonntag , den 30. Dezember ds. Zs.,
nachmittags 2 Hthr

findet im Gasthaus z. „Waldhorn in Schwan«

s Versammlung
lstatt , zu welcher die Bcreinsmitglieder und Freunde der

Losverzcichnisse und̂ Offert- !Landwirtschaft höflichst eingeladen sind.
Tages - Orbnnng:

1. Vortrag von Gerichtsnotar Weegmann , Besigheim,
über die Nützlichkeit des Abschlusses von Eheverträgen
und der Ausnahme von Beibringens-Jnventaren.

2. Prämierung von Dienstboten.
3. Verteilung der Prämien und Diplome aus Anlaß der

staatlichen Rindviehschau.
4. Gratis -Berlosung.

Den 19. Dezember 1906. Vereinsvorstand:
Hornung.

Isormulare unentgeltlich durch
Idas Forstamt.

K. Forstamt Langenbrand.
NMYch-Ztmmholj-

Nerkaiis
!am Freitag, den 4. Januar,
vormittags 10 Uhr im„Rößle"
in Waldrennach aus Staats¬
wald Buchhalde, Sackberg, Buch¬
kopf, Hummelrain, Hirschhalde,
Dreispitz, Gairenteichu. Mühl¬
berg:

3652 St . Fm. : 12 I., 112
II ., 204 III ., 473 IV., 496
V. Kl. Langholz  und 7
Fm. I./II . Kl. Sägholz.
Losverzeichnisse unentgeltlich

Idurchs Forstamt.

A«!
Im

lostkarten
schöner Auswahl empfiehltj

D.

Stuttgart -Neuenbürg.

Lr Srsui » ,
Hk rrri vviili ii»« i i,

Büro für Architektur und Bauausführung.
Filialgeschast der Stuttgarter Zementwarenindustrie.

Kaönkation und -Lager von Dementwaren.
Vertretung und Lager der Romanzementfabrik Schliersee.

Bimsand . — Zementdielen.
Spülbank - Oarnituren , gewöhnliche und Terazzo.

Hohlsteine  O .ITOM . 285879 zu Fensterstürzen,
Türabdeckungen.

_ Schlackensteine .'



Wergebung von Steintieferungen.
Die Lieferung von Mufchelkalksteine « bezw. die Beifuhr von

Porphhrfchotter für die Unterhahung der unten aufgeführten Staatsstraßen¬
strecken wird im Wege des schriftlichen Verfahrens vergeben.

Die Vergebungsbedingungen samt Angabe des ungefähren, jährlichen Be¬
darfs können auf der Straßenbauinspektion , sowie bei den unten bezeichneten
Straßenwärtern eingefehen werden. Auf Verlangen werden Abschriften dieser
Bedingungen abgegeben.

Von den Bewerbern sind schriftliche , verschlossene Angebote mit ent¬
sprechender Aufschrift spätestens

bis 5 . Januar n . Js . , vormittags 9 Uhr

bei der Straßenbauinspektion einzureichen. Die Angebote sind für jeden Wärter¬
distrikt getrennt zu stellen. Der Bezugsort der Steine ist anzugeben.

Da die Lieferungsverträge in der Regel aus die Zeitdauer von 2 oder
4 Jahren abgeschlossen werden, so ist in den Angeboten anzugeben, für welchen
Zeitraum dasselbe bindend ist.

Der Zuschlag erfolgt innerhalb 3 Wochen; bis dahin bleiben die Bewerber
an ihre Angebote gebunden.

Die der Vergebung zu Grunde liegenden Bestimmungen sind im Gewerbe¬
blatt 1903 Nr . 8 und 9 enthalten.

Straße
Nr.

Lieferungs - !
bezirk. !

Markung. Wärter. Gegenstand des Vertrags.

102, Böblingen-Calw-
Calmbach

Km 35,000 —37,400 Oberreichenbach, Jgels-
loch und Calmbach

Adam Schulz von Sie dich für
und

Michael Holzäpfel von Jgelsloch

Beifuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Calmbach

109, Pforzheim-Wildbad-
Schönegrüud

km 10,700 —13,118 zNeuenbürg und HöfenI
Jak . Münchinger von Waldrennach Beifuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Roten¬

bach und Höfen

km 18,073 —20,834 Calmbach und Wildbad Jakob Rau von Calmbach Beifuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Wild¬
bad und Calmbach

Beifuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Wildbad
km 21,184 —24,000 Wildbad Friedrich Rau von Wildbad

km 24,000 —27,000 Wildbad Albert Rau von Christofshof Beifuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Wildbad

km 27,000 —30,100 Wildbad Heinrich Rau von Sprollenhaus Beisuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Wildbad

„ km 30,100 —33,300 Wildbad u. Enzklösterle Friedr . Neuweiler von Enzklösterle Beifuhr von Porphyrschotter vom Bahnhof Wildbad

112, Ettlingeu-Herrenalb-
Gernsbach

km 3,600 —7,100 Herrenalb und Loffenau Gottfried Mangler von Loffenau Lieferung von Granitsleinen

„ km 7,100 —11,502 Loffenau I . Georg Bertsch von Loffenau Lieferung von Granitsteinen

Calw , den 20. Dezember 1906. A - Sktcktzenöau- Inspeükion.
Burger.

Weuenbüvg.Laktss!
fortwährend frisch gebrannt von SS bis 2 ^ per Pfund;!

^ LLÄkÄv! ^ !
von 1,2V bis l/L 1,6V per Pfund in nur gute » !
Dualitäten empfiehlt !

4Z Hiemit erlauben wir uns, Verwandte, Freunde §
und Bekannte zur ^

4Z4<
4«
«
4«
4Z

auf Donnerstag , den 27 . Dez. L. I.
in bas Hotel zur „Post in Herrenalb
freundlichsl und ergebenst cinzuladen, mit der Bitte,
dies als persönliche Einladung aunehmen zu wollen.

Karl Waibner , Säger, Herrenalb.
Sohn des August Waidner, Herrenalb.

Friederike Wacker, Dobel,
Tochter des Johann Wacker, Dobel.

Kirchgang r/-12 Uhr.

K

K

K
K

Wir erlauben uns hiemit, Verwandte, Freunde
und Bekannte zu unserer

auf Stephans - Jeiertag den 26 . ds. Mts.
in das Gasthaus zur „Linde " in Dobel

freundlichst und ergebenst einzuladen, mit der Bitte,
dies als persönliche Einladung annehmen zu wollen.

Khr . Seyfried,
Sohn des ff Bäckermeisters Chr. Seyfried in Dobel.

Marie Kulk,
Tochter des Straßenwarts Kull in Neusatz.

Pforzheim.
Suche sofort oder Ostern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung. Der¬
selbe hat Gelegenheit, sich in
Theorie und Praxis vollständig
auszubilden.
Medic.-Drogerieu. Parfümerie

gegenüber „Hotel Post ".

H H

tz Feier unserer HochzeitI älUll
von

Qöln . «
1 « äis Oi l 'IaseNe eckk. 1.75
2 » n
3 » ,
4 » „
5 « „
1 Lroos
2 .
K »

2.—
2.25
2.5«
3.—
4.-
5.—
6.-

0- 13. sotspreeNsnä biltiZer.
Allein verlcLuk:

6 . Liixtznstkin ^ LvNk.
kllsuenbUrg, I1s.uxt8tra886.

LelepNov Hr. 30.

Gewcrbebank Neuenbürg.
G. m. u . H.

-Bom 27. Dezember ab-
können die

Zinse ans Darlehen
in Empfang genommen werden.

Der Vorstand.

t Tonriste »- und Jagd -Hemden.
»

mit und ohne Aermel, 6t
T
iS Men, Strümpfen«d Amben,

'3*
rr

ltnter-ZM Beinkleider, sr
Auswahl ohne Konkurrenz am Matze
nur beste Fabrikate, empfiehlt

«r 1. Niltllvr,
Leopoldstr. 3.s Pforzheim . Leopoldstr. 3s.

Touristen - und Jagd -Strümpfe.

jeder Art sind vorrätig bei
C . Meeh.

iE

Mörzheim — Stadtteil Brötzingen.

öettfcdern und Flaum
doppelt gereinigt und gedörrt von / rl 1.4V an per

C^ F/2 k§. Besonders empfehle graue Federn a 2 .8V,
f weißen Landrupf ä , 3 .2V, 3 .SV und 4.— in pracht¬

voller neuer Ware.

Artige Ketten, Unterbett, Keckbettu. 2 Hai-sel
von 38 ^ an in nur solider Ausführung.

Häuarä Sansoli,
Mitglied des Verbandes Südd . Manufakturwaren -Geschäfte,

Einkaufsgenossenschaft, Einkauf mit ca. 50 Kollegen.



MitLk-Vmiii steiisllliilrß.
Am Stephansfeiertag den 26. ds. Mts.

findet im
Gasthof zum „Koren"rr

verbunden mit

Godm-Nnlosmg, Idcalrlit Aufführungen«. Sau?
statt , wozu die Mitglieder mit ihren Angehörigen und Gönnerdes Vereins freundlich eingeladen werden.

-Anfang abends 7 Uhr. -
Antritt für Wi <Ht Mitglieder 60 Wfg.

M . Freiwillige Gaben werden dankend entgegen¬
genommen durch Frau Bnrghard und Kassier Frautz.

Eimiig. Arbeiter-Nnein Neuenbürz.
Am Sonntag den 30 . ds . Mts . "TW

findet im Gasthaus znm „Anker " unsere

verbunden mit
Gaben-Verlosung, gesanglichen, theatralischen

und musikalischen Aufführungen
statt, wozu jedermann freundlichst eingeladen ist.

Programme Liegen cruf.
-Beginn präzis 7 Uhr. -

Eintritt für Nichtmitglieder 3V --f. Inhaber von Frei¬
karten wollen dieselben an der Kasse vorzeigen.

Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt.
Etwaige uns zugedachte Gaben an den Christbaumwerden vom Vorstand I . Seeger und Kassier H. Ade, sowievon E. Ochner zum „Anker dankbar entgegengenommen.

Merkranz Neuenbürg.
Am Neujahrstag 1667

findet
im Saale des Gasthauses z. Aulrer

unsere

Neuenbürg.

W „Adler".
Nächsten Mittwoch

(Stephanstag)Mer-Ksnrert
von 4 bis 7 HlHr,

wozu freundlichst einladet
r . irü <i.

verbunden mit
Theater, gesanglichen und Humor. Aufführungen,

sowie Habenverlosung und Tanz
statt, wozu wir hiemit unsere werten Mitglieder mit Angehörigenund sonstige Freunde höfiichst einladen.

Anfang abends /-7 Uhr.
Antritt für Aicht Mitglieder 60 H>fg.

Gaben zur Verlosung werden von KassierC. Warmer,sowie im „Anker" dankbar entgegengenommen.

Schömberg.

Meiner werten Kundschaft von hier und Umgebung mache
ich die ergebene Mitteilung , daß ich meinem Geschäft nunmehrauch einen Lade « beigelegt habe und empfehle meinen wertenKunden sämtliche Arten

Schnhmare«
von den billigste » bis zu den feinsten Sorten.

Es wird auch fernerhin mein eifrigstes Bestreben sein,
durch gute und reelle Bedienung meine werte Kundschaft zuerhalten.

Achtungsvoll
^od. Kg. NaiskudAotier.

Unterreichcnbach.

ZieiistiiiiWn-GM.
Suche per Lichtmeß ein

fleißiges, braves Mädchen,
nicht unter 18 Jahren , bei
gutem Lohn und Familien¬
anschluß.

Dasselbe muß melken' und
etwas Feldarbeit verstehen.

Frau Panline Burkhard,
Sägewerk.

Neuenbürg.

Ci» Fnnsinä-lhkn
womöglich für den ganzen Tag,
wird gesucht von

Frau Kaufmann Lntz.

ZWN HnilMW
im Alter von 16—18 Jahren
per sofort gesucht.

Gasth. z. Kühlen Brunnen
Wildbad.

vie besten

8eIi»I-li>riige
kür

LL »ILH
sind

Lleyle's
Luadell -^ nrüge

oder

Lleyle'sLuabvudosell
mit

ivvlltzlll'm 8vver»tvr.
Oie denkbar grösste ^usvskldenn bietet

USStn « ,,

3 a beopolä-8lra88e3a.

LükEtStt

3011 Oslcî swinne

I. liaupt § st !vinn

!! . tiÄUpi § e >vjnn

Hl . flauplxsvvimi

Orixin-Uvss2 ilk., S I.oss1KM.11 Voss 20 All. vorto Nisiv2S ktz. ewxLsllt

18ohvsivksi -t, Ztuttgart
iNarktstr. 8>

WWWWWWZ

Statt bssonctsven

Natdiläe KlAune?
6ti ? i8tmn Hesselmazser

Kaufmann

VGnlobte
LverbaenObernkaussn

blkuendüi'g
^Veibnuckten 1906.

MWWWWM

Neuenbürg.
Easthaus zum„Anker".

- - -- Am Stephanstag , den 26 . ds . Mts.
findet  bei tlnterzcichnetem

Tanz-Unterhaltung
statt , wozu höflichst einladet

OoLirisr.
!8 v U rv » » » .

-Am Slephansfeierlag-
findet bei Unterzeichnetem

Tanz-Unterhaltung
bei gutbesetzter Musikkapelle statt , wozu höflichst einladet

kdr.Vagner1. vedsea.
Conweiler.

Am Mittwoch  den 26 . ds . Mts.
findet bei mir

Vaur-llnterdaltaag
statt, wozu freundlichst einladet

Otto WSL "WS0k 2 . ^ .ältzr.
Conweiler.

„Rüssle " .
Am Stephansfeiertag

findet in meinem Hause

Ta»; Musik
statt , wozu höflichst einladet

Ar . Aaa § § L „ AvsÄs " .
I I Neuenburg.iKuffen!

Wer diesen nicht beachtet, ver
sündigt sich am eigenen Leibe!

Kaisers

Brust-Kamellen
feinschmeckendes Malz - Extrakt.
Aerztlich erprobt u. empfohlen
gegen Husten,Heiserkeit,Katarrh,
Verschleimungu.Rachenkatarrhe

t ^ 0 "ot. begl. Zeugnisse be¬
iß ILO weisen, daß sie halten,

was sie versprechen.
Maket 25 ^l, Jose 50 bei

Franz AndräS jr., Wilh.
Kietz in Menen bürg.

b̂estes Futtermittel, haben billig
abzugeben

Schmidt«L Grotzkopf,
Branntweinbrennerei.

0 « » 1olbüvI »1« LiL
empfiehlt 6. Med.

Holtesdienste
in Weuenbürg

Christfest , vorm. 10  Uhr, Kirchen-
chor: „Ehre sei Gott in der Höhe",
Predigt (Luk. 2, I—14; Lied H3:

Dekan Uhl.
Abendmahlsfeier(S' /r Uhr Beichte).

Abends 5 Uhr liturgischer Gottes¬
dienst mit Schülerchoren.

Stephansfeiertag , vorm. 10 Uhr
Predigt (Mat . 10,34 - 39; Lied
it>8) : Dekan Uhl.

Johannesfeicrtag , vorm, io Uhr
Altarrede : Stadtvikar Wiest.

Redaktion, Druck und Verlag von L. M e eh in Neuenbürg.
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